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Anlage 1 – Teil 1: Beschreibung der Module und Lehrveranstaltungen in Deutsch

	Bezeichnung des Moduls/
der Lehrveranstaltung
	Beschreibung der Inhalte und Lernziele des Moduls/
der Lehrveranstaltung
	Unterrichtsform
	ECTS-Punkte

	I
	II
	III
	IV

	
	
	
	

	A. Pflichtmodule



	
	
	
	

	Pflichtmodul 1 (P 1):
	
	
	12

	A1 Grundlagen
	Inhalt: Das Modul vermittelt das Basis-Wissen der Phonetik insbesondere zu den Beziehungen zwischen Sprachproduktion, -perzeption, und –akustik sowie die Transkription und Erzeugung der Sprachlaute der Welt.

Ziele: Erwerb der grundlegenden Fähigkeiten in der Beschreibung der Vokalorgane und ihrer Einsetzung in der gesprochenen Sprache; Erwerb von grundlegenden Kenntnissen in der Sprachakustik; Erwerb von grundlegenden Kenntnissen in der Transkription und Erzeugung der Sprachlaute der Welt.


	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	A1.1 Sockel Phonetik
	Inhalt: Grundlagen der artikulatorischen Beschreibung von Sprachlauten. Phonologische Grundbegriffe.
Ziele: Erwerb der grundlegenden phonetischen Beschreibungskategorien. Erwerb von Grundkenntnissen in der phonetischen und phonologischen Beschreibung von Lautsystemen.
	VP
	3

	A1.2 Sockel ASW
	Inhalt: Grundkenntnisse über die Sprachen der Welt; grundlegendes Begriffsinventar; Ziele der Allgemeinen Sprachwissenschaft; die wichtigsten Analysemethoden.

Ziele: Fähigkeit, die Sprache unter wissenschaftlichem Gesichtspunkt zu verstehen und elementare Analysemethoden anzuwenden.
	VP
	3

	A1.3 Transkription
	Inhalt: Einführung in den Einsatz des International Phonetic Alphabet zur Transkription von Sprachlauten und Anleitung zur eigenen Produktion der wichtigsten Sprachlaute.

Ziele: Grundfertigkeiten in der auditiven Erkennung von Sprachlauten und deren Verschriftung mittels IPA-Alphabet. Parallel hierzu, Grundfertigkeiten in der Produktion der wichtigsten Sprachlaute.


	TÜ
	3

	A1.4 Akustische Segmentierung I
	Inhalt: Einführung in Computer-Programme für die Analyse der gesprochenen Sprache, Spektogramme und die Etikettierung von Sprechdaten.

Ziele: Erwerb grundlegender Fertigkeiten in der akusti​schen Segmentierung und Etikettierung der gesprochenen Sprache.


	TÜ
	3

	Pflichtmodul 2 (P 2):
	
	
	12

	A 2 Experimental Phonetik I
	Inhalt: Einführung in empirische Methoden für die Untersuchung gesprochener Sprache.

Ziele: Erwerb von experimentalphonetischem Grund​wissen, mit Schwerpunkt auf auditorische, akustische und instrumentelle Methoden.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	A2.1 Einführung Exp. Phonetik 
	Inhalt: Anatomische Grundlagen experimenteller Untersuchungen der Sprachproduktion. Übersicht über die gängigsten instrumentellen Verfahren.
Ziele: Erwerb der Kenntnisse in Anatomie sowie in experimentellen Verfahren, die zum Verständnis typischer Experimente in der Sprachproduktionsforschung erforderlich sind.
	VP
	3

	A2.2 Transkription II
	Inhalt:: Erweiterung der Kenntnisse aus dem Seminar Transkription I auf das vollständige IPA-Inventar, einschließlich der Verwendung von Diakritika. Einübung der Transkription an typologisch unterschiedlichen Sprachen.

Ziele: Erwerb von ausreichenden Kenntnissen, um Äußerungen beliebiger Sprachen detailgenau zu erfassen.
	TÜ
	3

	A2.3 Akustische Segmentierung II
	Inhalt: Segmentierung und Etikettierungen unterschiedlicher Sprecherstile.

Ziele: Fertigkeiten in der Beziehung zwischen der Labor- und Spontansprache anhand der Segmentierung und Etikettierung akustischer Sprechdaten erwerben.
	TÜ
	3

	A2.4 Sockelkurs Pragmatik, Soziolinguistik, Rhetorik
	Inhalt: Der Sprachgebrauch als konstitutives Merkmal der Sprache (Gebrauch als Bestandteil der Bedeutung;

umgekehrt Empfänglichkeit der Sprache für Formen ihres Gebrauchs, z.B. Grammatik der Höflichkeit); Formen, Ebenen und Funktionen des Sprachgebrauchs.
Ziele: Einblick in die Systematik der Zwecke von Äußerungen; Sensibilisierung gegenüber versteckten Manipulationen (Schlüsselqualifikation!).
	TÜ
	3

	
	
	
	

	Pflichtmodul 3 (P 3):
	
	
	7

	A3 Sprachtechnologie I
	Inhalt: Grundlegendes Wissen zu Techniken der Sprachsignalverarbeitung.

Ziele: Einfache Skriptprogrammierung in UNIX, Verarbeitung von symbolischen Daten, digitale Signale: Abtastung, Filterung, Audio-Formate, Manipulation, Umgang mit Bearbeitungs-Software (Online und Stapelbetrieb), Aufnahmetechniken.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	A3.1 Einführung Signalverarbeitung 
	Inhalt: Einführung in grundlegende Konzepte der digitalen Signalverarbeitung und spezieller der Verarbeitung von Sprache auf symbolischer und signalphonetischer Ebene. 

Ziele: Grundlegendes Wissen zu digitalen Signalen, Abtasttheorem, digitale Filter, SOLA-Verfahren, Aufnahmetechniken, Merkmalsextraktion.
	VP
	3

	A3.2 Übung Signalverarbeitung 
	Inhalt: Praktische Übungen zur Vertiefung der in A3.1 erworbenen Grundkenntnisse anhand konkreter Signale.

Ziele: Einfache Skriptprogrammierung in UNIX, zeilenorientierte Symbolverarbeitung, reguläre Ausdrücke, Aufnahme digitaler Signale am PC, Umgang mit SFS-Tools, Umgang mit praat.
	TÜ
	4

	
	
	
	

	Pflichtmodul 4 (P 4):
	
	
	9

	A4 Kognitive Sprachverarbeitung I
	Inhalt: Einführung in die Grundlagen der kognitiven Sprachverarbeitung. Vermittlung psycholinguistisch fundierten Grundlagenwissens über die Zusammenhänge von Sprechen, Denken und Handeln.

Ziele:. Umgang mit verschiedenen theoretischen Perspektiven durch die Darstellung einzelner Theorien und deren Reflexion.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	A4.1 Einführung in die Psycholinguistik 
	Inhalt: Einführung in die grundlegenden Theorien der Psycholinguistik anhand verschiedener historischer und aktueller Forschungsbereiche (z.B. historische Psycholinguistik, Spracherwerb, Sprechen und Denken, Sprachverarbeitung, Sprachpathologie, Angewandte Psycholinguistik).

Ziele: Erlernen fundierten Grundwissens psycholinguistischer Forschung. Schärfung des Bewusstseins für Sprache und den sprechenden Menschen sowie Erfassen der zugrundeliegenden psycholinguistischen Mechanismen.
	VP
	3

	A4.2 Seminar Psycholinguistik 
	Inhalt: Es geht um die Prozesse der Sprachwahrnehmung, der Sprachproduktion und des Sprachverstehens.

Ziele: Erwerb von Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens durch das Darstellen und Reflektieren der einschlägigen Theorien.
	S
	3

	A4.3 Sockel Syntax
	Inhalt: Bauformen des "Satzes" bzw. äquivalenter Morphemkomplexe; wesentliche und optionale syntaktische Funktionen; Kern und Peripherie des Satzes (Proposition, Einbettung, Illokution, Perspektivierung); Typologie des Satzbaus.
Ziele: Einsicht in die Unterschiedlichkeit des Sprachbaus und die Relativität des Baus der europäischen Sprachen.
	VP
	3

	
	
	
	

	B. Wahlpflichtmodule



	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 1 (WP 1):
	
	
	10

	B1 Experimental Phonetik IIa
	Inhalt: Dieses Modul befasst sich mit zentralen Fragestellungen der Sprachproduktionsforschung und deren empirischer Untersuchung, sowie mit den neurologischen und physiologischen Grundlagen der Sprachproduktion und führt in die praktische Analyse artikulatorischer Vorgänge ein.
Ziele: Vertrautheit mit besonders einflussreichen Sprachproduktionstheorien, Grundkenntnisse über die Möglichkeiten, diese Theorien empirisch zu überprüfen. Ausreichende Kenntnisse im Bereich Neurologie und Physiologie für das Verständnis typischer experimenteller Paradigmen. Grundfähigkeiten in der kinematischen Analyse von Sprechbewegungen.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B1.1 Seminar Produktion 
	Inhalt: Einführung in Theorien der Sprachproduktion, insbesondere zu Theorien der Koartikulation sowie Reduktionsprozesse in fließender Rede. Übersicht über die wichtigsten experimentellen Paradigmen zur Erforschung dieser Themen.
Ziele: Vertrautheit mit den wichtigsten Theorien der Koartikulation sowie mit Erklärungsansätzen zur Erfassung der Reduktion in fließender Rede. Grundfertigkeiten in der kritischen Evaluierung der Theorien, Beurteilung der Stärken und Schwächen ausgewählter einflussreicher empirischer Untersuchungen.
	S
	4

	B1.2 Seminar Neurophysiologie
	Inhalt:. Einführung in die Zusammenhänge zwischen hirnanatomischen Korrelaten und kognitiven sprachlichen Fähigkeiten.

Ziele: Erlernen von physiologischen und anatomischen Grundlagen des Gehirns im Hinblick auf Sprache. Kritische Auseinandersetzung mit historischen und aktuellen Forschungsmethoden.
	S
	4

	B1.3 Übung
	Inhalt: Einführung in die praktische Analyse von Sprechbewegungsdaten. 

Ziele: Selbstständige Beherrschung von Software zur Messung der kinematischen Eigenschaften von einfachen Sprechbewegungen.
	Ü
	2

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 2 (WP 2):
	
	
	10

	B2 Experimental Phonetik IIb
	Inhalt: Das Modul beinhaltet die Sprachakustik inkl. Quelle-Filter Theorie und die Sprachperzeption.

Ziele: Fertigkeiten in der Analyse der Grundfrequenz, Formanten, erweiterte Segmentierung und Etikettierung, Theorien der Psychoakustik und phonetische Modelle der Sprachperzeption.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B2.1 Seminar Akustik
	Inhalt: Analysen von periodischen und aperiodischen Sprachsignalen sowie von der Beziehung zwischen Zeitsignalen, Spektra und Spektogrammen in der Erzeugung unterschiedlicher Sprachlaute.
Ziele: Fertigkeiten erwerben in der Beziehung zwischen der Produktion und Akustik  der gesprochenen Sprache sowie in der Beziehung zwischen Zeit und Frequenz in diversen Sprachlauten der Welt.
	S
	4

	B2.2 Seminar Perzeption
	Inhalt: Die Veranstaltung befasst sich mit den Mechanismen des inneren Ohrs und der Transformation akustischer in auditiven Darstellungen.

Ziele: Fertigkeiten erwerben in der Funktion des mittleren und inneren Ohrs in der Wahrnehmung der Sprache sowie in der Beziehungen zwischen akustischen und auditiven Darstellungen der gesprochenen Sprache.
	S
	4

	B2.3 Übung
	Inhalt: Die Erstellung und Durchführung von Experimenten, um akustische Merkmale der gesprochenen Sprache perzeptiv zu evaluieren.

Ziele: Fertigkeiten erwerben in der Zusammenstellung akustischer Stimuli für Perzeptionsexperimente sowie in der Resynthese der gesprochenen Sprache.
	Ü
	2

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 3 (WP 3):
	
	
	10

	 B3 Experimental Phonetik IIc
	Inhalt: Die experimentelle und theoretische Analyse suprasegmenteller Einheiten. 

Ziele: Fertigkeiten entwickeln in der Transkription, Segmentierung und Analyse suprasegmenteller Einheiten.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B3.1 Seminar Prosodie
	Inhalt: Das Seminar schließt die Wort- und Satzprosodie ein.
Ziele: Fertigkeiten in der Erkennung und Segmentierung verschiedener prosodischer Komponenten inkl. Silbenstruktur, Wortbetonung, Satzbetonung, Intonationsmelodien.
	S
	4

	B3.2 Seminar Intonation
	Inhalt: Beschreibung und Analyse der Melodien im Standarddeutschen und einer Fremdsprache.
Ziele: Erkennung und Analyse der Tonakzente und Grenztöne.
	S
	4

	B3.3 Übung
	Inhalt: Praktische Übungen in der Segmentierung und Etikettierung prosodischer Einheiten.
Ziele: Fertigkeiten entwickeln in der Verwendung von Software für die Analyse der Prosodie.


	Ü
	2

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 4 (WP 4):
	
	
	10

	 B4 Kognitive Sprachverarbeitung II
	Inhalt: Vertiefung aktueller Forschungsansätze zum Zusammenhang von Sprechen, Denken und Handeln. Zentral ist die Auseinandersetzung mit aktueller Forschungsliteratur zum Zusammenhang zwischen Sprache und Kognition.

Ziele: Erarbeitung eines Überblicks zum aktuellen Forschungsstand.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B4.1 Einführung in Sprache und Kognition 
	Inhalt: Einführung in den Zusammenhang von Sprache und Kognition aus verschiedensten methodologischen und methodischen Blickwinkeln (z.B. Kognitive Psychologie, Kulturelle Psychologie, Sowjetische Psychologie). Historische und aktuelle Theorien werden dargestellt und reflektiert.

Ziele: Die Studierenden erwerben fundiertes Grundwissen über die Schlüsselstelle zwischen inneren und äußeren sprachlichen Prozessen.
	S
	3

	B4.2 Seminar Sprache und Kognition
	Inhalt: Anhand spezifischer Themen wird die interdisziplinäre Rolle und die weitreichende Wirkung des Bereiches Sprache und Kognition untermauert und erweitert (z.B. Begriffe, Bedeutung, inneres Sprechen).

Ziele: Erfassung, Darstellung und Reflexion komplexer Theorien. Erarbeitung von Forschungsfragen.


	S
	3

	B4.3 Seminar Statistik
	Inhalt:: Die Veranstaltung befasst sich mit der parametrischen und nicht-parametrischen Statistik innerhalb der R Programmiersprache.
Ziele: Fertigkeiten erwerben in der Wahrscheinlichkeitstheorie und Normalverteilung sowie in verschiedenen grundlegenden statistischen Messmethoden unter Verwendung der R-Programmiersprache.
	S
	4

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 5 (WP 5):
	
	
	10

	B5 Sprachtechnologie II
	Inhalt: Grundlegendes Wissen zu Anwendungen von Sprachtechnologie.

Ziele: Erlernen der mathematischen Grundlagen, sicherer Umgang mit Tools für Spracherkennung und Synthese, Nutzen der Standards für die Spezifikation von Dialogsystemen, Evaluationstechniken.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B5.1 Seminar Spracherkennung und Sprachsynthese
	Inhalt: Einführung in die mathematischen Grundlagen, Verfahren zur Datenaufbereitung, Übersicht der verfügbaren Tools und Entwicklungswerkzeuge.
Ziele: Sicherer Umgang mit Terminologie und Technologie.
	S
	4

	B5.2 Seminar Dialogsystem
	Inhalt: Einführung in die Technologie und Evaluation von Sprach- und multimodalen Dialogsystemen.
Ziele: Kenntnisse in Spezifikationssprachen, Übersicht über Evaluationstechniken.
	S
	4

	B5.3 Übung
	Inhalt: Praktische Anwendung der Kenntnisse in Arbeitsgruppen anhand konkreter Aufgabenstellungen (Datenaufbereitung, Segmentierung, Training von Spracherkennungssystemen).
Ziele: Praktische Fertigkeiten in der Datenaufbereitung und der Implementation von Dialogsystemen.
	Ü
	2

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 6 (WP 6):
	
	
	10

	B6 Datenbanken
	Inhalt: Einführung in die Grundlagen von Datenbank​systemen, Problematik von symbolischen und Signal​daten, allgemeine und spezialisierte Abfragesprachen, Datenauswertung.

Ziele: Kenntnisse in einem Datenbanksystem und in Verfahren zur Datenauswertung.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B6.1 Seminar Datenbanken
	Inhalt: Datenmodellierung, Datenmodelle, Diagramm-Techniken, Datenbankentwurf, Abfragesprachen, Datenbankanwendungen.
Ziele: Fertigkeiten in der Datenmodellierung und der Formulierung von Datenbankabfragen.
	S
	4

	B6.2 Seminar EMU-R
	Inhalt: Aufbau, Etikettierung, Abfrage und Analyse von Sprachdatenbanken. Einführung in die R Programmiersprache.

Ziele: Fertigkeiten in der Verwendung von Software, um komplexe Phonetik-Probleme anhand von Sprachdatenbanken zu lösen.
	S
	4

	B6.3 Übung
	Inhalt: Praktische Arbeit: Entwurf, Implementation und Nutzung einer Datenbank für phonetische oder sprachtechnologische Aufgabenstellungen.

Ziele: Selbständiges Arbeiten mit einem Datenbank​system.
	Ü
	2

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 7 (WP 7):
	
	
	10

	B7 Programmieren
	Inhalt: Einführung in eine objektorientierte Programmier​sprache und eine Skriptsprache.

Ziele: Grundkenntnisse in der Programmierung.
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B7.1 Objekt-orientiertes Programmieren
	Inhalt: Einführung in das objektorientierte Programmieren, z.B. anhand der Programmiersprache JAVA.

Ziele: Grundlegende Programmierkenntnisse als Basis für eigene wissenschaftliche Projekte.
	S
	4

	B7.2 Programmieren in Skriptsprachen
	Inhalt: Einführung in eine Skriptsprache, z.B. perl, mit Schwerpunkt symbolischer Verarbeitung phonetischer Meta-Daten. 

Ziele: Die Fähigkeit, Skripte zu schreiben und erfolgreich in der wissenschaftlichen Arbeit anzuwenden.
	S
	4

	B7.3 Übung
	Inhalt: Praktische Übungen zu B7.1 und B7.2.

Ziele: Einfache und komplexe Skripte, reguläre Ausdrücke, zeilenorientierte Verarbeitung symbolischer Daten, einfache OO-Programmierung, Kenntnis der Klassenbibliothek.
	Ü
	2


Anlage 1 – Teil 2: Beschreibung der Module und Lehrveranstaltungen in Englisch

	Bezeichnung des Moduls/
der Lehrveranstaltung
	Beschreibung der Inhalte und Lernziele des Moduls/
der Lehrveranstaltung
	Unterrichtsform
	ECTS-Punkte

	I
	II
	III
	IV

	
	
	
	

	A. Pflichtmodule



	
	
	
	

	Pflichtmodul 1 (P 1):
	
	
	12

	A1 Basic phonetic principles
	Contents: The module provides foundation skills in phonetics including relationship between speech production, speech perception, speech acoustics. The module is also concerned with the transcription and production of sounds in the world's languages.
Goals: The acquisition of foundation skills in the description of the vocal organs and their use in spoken language; the acquisition of basic skills in speech acoustics; the acquisition of basic skills in the transcription and production of the sounds of the world's languages.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	A1.1 Phonetics introduction
	Contents: Introduction to basic articulatory description of the sounds of the world’s languages. Basic phonolo​gical concepts.
Goals: Acquisition of basic knowledge of the main categories used in phonetic description. Acquisition of basic skills for the phonetic and phonological description of sound systems.
	VP
	3

	A1.2 Linguistics introduction
	Contents: Fundamental of languages in the world, basic terminology; the goals of linguistics and the most important methodologies.

Goals: To develop the capability of understanding language using scientific approaches and to apply fundamental methods of analysis.
	VP
	3

	A1.3 Transcription I
	Contents: Introduction to the use of the International Phonetic Alphabet for the transcription of spoken utterances, and guide to active production of the most important speech sounds.
Goals: Acquisition of basic hearing skills for transcription of utterances using the IPA alphabet. In parallel, acquisition of basic production skills for the principal speech sounds.
	TÜ
	3

	A1.4 Acoustic segmentation I
	Contents: Introduction to computer programs for the analysis of speech, spectrograms, and labelling speech data.

Goals: The acquisition of basic skills in the acoustic segmentation and labelling of spoken language.
	TÜ
	3

	
	
	
	

	Pflichtmodul 2 (P 2):
	
	
	12

	A2 Experimental phonetics I
	Contents: Introduction to empirical methods in spoken language research.
Goals: Acquistion of basic skills in experimental phonetics, with emphasis on auditory, acoustic and instrumental techniques.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	A2.1 Introduction to expeirmental phonetics
	Contents: Anatomical background to experimental investigations of speech production. Overview of typical experimental procedures. 
Goals: Acquisition of sufficient knowledge of anatomy and of experimental procedures to allow understanding of typical speech production experiments.
	VP
	3

	A2.2 Transcription II
	Contents: Extension of skills from the seminar Transcription I to include the complete IPA sound inventory, including the use of diacritics. Practice in the transcription of typologically varied languages.
Goals: Development of the skills necessary for a detailed transcription of utterances in any language.
	TÜ
	3

	A2.3 Acoustic  segmentation II
	Contents: Segmentation and labelling of different speaking styles.
Goals: The acquisition of skills in the relationship between laboratory and spontaneous speech by means of segmentation and labelling of acoustic data.
	TÜ
	3

	A2.4 Introduction to pragmatics, sociolinguistics, and rhetoric
	Contents: Language use as a constituent feature of language (use as a component of meaning). The receptiveness of language for the forms in which they are used (e.g., grammar for politeness); forms, levels, and functions of language use.

Goals: To gain insights into the systematics of the purposes of utterances. Awareness for hidden manipulations.


	TÜ
	3

	
	
	
	

	Pflichtmodul 3 (P 3):
	
	
	7

	A3 Speech technology I
	Contents: Basic knowledge about digital speech processing.
Goals: Simple scripts in UNIX, symbol processing, digital signals: sampling, filtering, audio formats, manipulation, practical skills with software tools, recording techniques.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	A3.1 Introduction to signal processing
	Contents: Introduction to basic concepts of digital signal processing, and more specifically the processing of speech in symbols and signals. 

Goals: Basic knowledge of digital signals, sampling theorem, digital filters, SOLA manipulation, recording techniques, feature extraction.
	VP
	3

	A3.2 Practical in signal processing
	Contents: Hands-on tutorial to implement acquired knowledge from A3.1.
Goals: Simple scripting in UNIX, line-oriented text-processing, regular expressions, recording of digital signals with PC, usage of SFS tools, usage of praat.
	TÜ
	4

	
	
	
	

	Pflichtmodul 4 (P 4):
	
	
	9

	A4 Cognitive speech processing I
	Contents: Introduction to the foundations of cognitive speech processing. The module covers fundamental psycholinguistic knowledge on the coherence between speaking, thinking and, acting.

Goals: To develop skills in the analysis of different theoretical perspectives through the presentation and reflection of individual theories.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	A4.1 Introduction to psycholinguistics
	Contents: Introduction to fundamental theories of psycholinguistics on the basis of different historical and current areas of research (e.g. historical psycholinguistics, language acquisition, language and thought, speech processing, speech pathology, applied psycholinguistics).

Goals: To impart basic knowledge in psycholinguistic research. To raise students’ awareness of language and speaking as well as to grasp the underlying complex psycholinguistic processes.
	VP
	3

	A4.2 Psycholinguistics seminar
	Contents: The seminar is concerned with the processes of speech perception, speech production, and speech comprehension.
Goals: Develop skills in scientific method through the presentation and reflection of modern psycholinguistic theories.
	S
	3

	A4.3 Introduction to syntax
	Contents: Building blocks of the 'sentence' i.e. of the equivalent morpheme structures; obligatory and optional syntactic functions; core and periphery of the sentence (proposition, embedding, illocation); typology of sentence construction.
Goals: Insight into the difference of language structure and the relative position of the structure of European languages.
	VP
	3

	
	
	
	

	B. Wahlpflichtmodule



	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 1 (WP 1):
	
	
	10

	B1 Experimental phonetics IIa
	Contents: This module examines key issues in speech production research and empirical approaches to their investigation. It also covers the neurological and physiological foundations of speech and language production, and gives an introduction into the practical analysis of articulatory processes.
Goals: Familiarity with the most influential speech production theories. Basic knowledge of approaches to empircal testing of the theories. Sufficient knowledge of neurology and physiology for basic understanding of typical experimental paradigms. Basic skills in the kinematic analysis of speech movements.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B1.1 Production seminar
	Contents: Introduction to theories of speech production, with special reference to theories of coarticulation and connected speech processes. Overview of the principal experimental paradigms for investigation of these topics.
Goals: Familiarity with the most important theories of coarticulation and of models of connected speech processes. Basic skills in the critical evaluation of the theories, and in the assessment of strengths and weaknesses of selected influential empirical investigations.
	S
	4

	B1.2 Neurophysiology seminar
	Contents: Introduction to connections between brain areas and speech processing. 

Goals: To learn brain anatomy and brain functioning. Critical analysis of diverse historical and current models and scientific methods.
	S
	4

	B1.3 Practical
	Contents: Introduction to the practical analysis of speech movement data.
Goals: Development of skills in the use of software to measure the kinematic properties of simple speech movements.
	Ü
	2

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 2 (WP 2):
	
	
	10

	B2 Experimental Phonetics IIb
	Contents: The module includes speech acoustics incl. source-filter theory and speech perception.
Goals: Skills in the analysis of fundamental frequency, formants, advanced segmentation and labelling, theories of psychacoustics and phonetic models of speech perception.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B2.1 Acoustics seminar
	Contents: Analysis of periodic and aperiodic signals as well as the relationship between time-signals, spectra, and spectrograms in the production of different kinds of speech sounds. 

Goals: To acquire skills in the relationship between the production and acoustics of spoken language as well as in relating time and frequency representations.


	S
	4

	B2.2 Perception seminar
	Contents: The course is concerned with the mechanisms of the ear and with the transformations from acoustic to auditory representations.

Goals: To acquire skills in the function of the middle and inner ear in speech perception as well as in the relation​ship between acoustic and auditory representations of speech.
	S
	4

	B2.3 Practical
	Contents: Setting up and carrying out experiments in order to evaluate perceptually acoustic stimuli in spoken language.

Goals: To acquire skills in the creating acoustic stimuli for perception experiments as well in the resynthesis of spoken language.
	Ü
	2

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 3 (WP 3):
	
	
	10

	 B3 Experimental phonetics IIc
	Contents: Experimental and theoretical analysis of suprasegmental units.

Goals: To develop skills in the transcription, segmentation, and analysis of suprasegmental units.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	3.1 Prosody seminar
	Contents: The seminar includes word and sentence prosody.

Goals: Skills in the recognition and segmentation of different prosodic components including syllable structure, word stress, sentence stress, intonation contours.
	S
	4

	B3.2 Intonation seminar
	Contents: Description and analysis of the melodies of standard German and a foreign language.

Goals: Recognition and analysis of pitch-accents and boundary tones.
	S
	4

	B3.3 Practical
	Contents: Practical exercises in the segmentation and labelling of prosodic units.

Goals: Develop skills in the use of software for analysing prosody.
	Ü
	2

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 4 (WP 4):
	
	
	10

	B4 Cognitive speech processing II
	Contents: An in-depth consolidation of modern theories of speaking, thinking, and acting. Focus on the coherence between language and cognition.

Goals: To provide an overall perspective of advanced theories.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B4.1 Introduction to language and cognition
	Contents: Introduction to the relationship between language and cognition from a wide range of methodological perspectives (e.g. cognitive psychology, cultural psychology, Soviet psychology). Both historical theories as well as well-developed modern theories will be discussed.

Goals: Acquisition of basic knowledge of inner and external speech processes.
	S
	3

	B4.2 Language and cognition seminar
	Contents: Using different topics as a starting point, the interdisciplinary role and extensive implications of language and cognitive processes are consolidated and expanded (e.g. concept, meaning, internal speech).

Goals: To develop skills in the critical analysis of complex theories and in the formulation of research questions.
	S
	3

	B4.3 Statistics seminar
	Contents: The course is concerned with parametric and non-parametric statistical techniques within the R programming language.

Goals: To acquire skills in probability theory and the normal distribution as well in various fundamental statistical tests using the R programming language.
	S
	4

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 5 (WP 5):
	
	
	10

	B5 Speech technology II
	Contents: Basic knowledge of applications of speech technology.

Goals: Knowledge of the mathematical foundations, familiarity with tools for speech recognition and synthesis, use of standards for the specification of dialogue systems, evaluation techniques.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B5.1 Speech synthesis seminar
	Contents: Introduction to the mathematical foundations, data formatting and processing, overview of existing toosl and development environments.

Goals: Familiarity with terminology and technology.
	S
	4

	B5.2 Dialogue systems seminar
	Contents: Introdution to the technology and evaluation of spoken language and multi-modal dialogue systems. Goals: Knowledge of specification languages, overview of evaluation techniques.
	S
	4

	B5.3 Practical
	Contents: Hands-on experience in the basic tasks (data processing, segmentation, training of speech recognition systems).

Goals: Proficiency in data processing and in the implementation of dialogue systems.
	Ü
	2

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 6 (WP 6):
	
	
	10

	B6 Speech databases
	Contents: Introduction to the foundations of database systems, storing symbolic and signal data, general and application-specific query languages, data analysis. Goals: Knowledge of a database system and data analysis.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B6.1 Speech databases seminar
	Contents: Data modelling, data models, diagram techniques, database design, query languages, applications of databases.

Goals: Proficiency in data modelling and database queries.
	S
	4

	B6.2 EMU-R seminar
	Contents: Construction, querying, and analysis of speech databases. Introduction to the R programming language.

Goals: Skills in the development of software in order to solve complex phonetic problems using speech databases. 
	S
	4

	B6.3 Practical
	Contents: Design, implementation and use of a database for phonetical or spech technology applications.

Goals: Practical experience with database system.
	Ü
	2

	
	
	
	

	Wahlpflichtmodul 7 (WP 7):
	
	
	10

	[B7 Programming]
	Contents: Introduction to object oriented programming and scripting languages.
Goals: Basic knowledge of programming.
	
	

	
	
	
	

	Das Modul umfasst folgende Lehrveranstaltungen:
	
	

	B7.1 Object-oriented programming
	Contents: Introduction to object oriented programming, e.g. using the Java language.
Goals: Basic programming skills as a basis for scientific projects.
	S
	4

	B7.2 Programming in script languages
	Contents: Introduction to a script language, e.g. perl, with emphasis to the processing of phonetic meta data.

Goals: To develop skills in scripting for scientific projects.
	S
	4

	B7.3 Practical
	Contents: Hands-on tutorial to B7.1 and B7.2.

Goals: Simple and complex scripting, regular expressions, line based symbolic data processing, simple oo-programming, knowledge of the class library.
	Ü
	2


	


Bei Divergenzen zwischen der deutschen und der englischen Fassung gilt die deutsche Fassung.


